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Die engliſche türkiſchen Differenzen ſind als beſeitigt
zu betrachten Die Beſprechung des türkiſchen Botſchafters in
London Muſurus Paſcha mit Lord Salisbury hat ſtattgefunden

und iſt von gutem Erfolg begleitet geweſen Nachdem der
türkiſche Miniſterrath dem Sultan angerathen hat daß die
von England geforderte Durchführung der Reformen in Klein

aſien ſofort angeordnet werde und gleichzeitig auch die unver
weilte Durchführung derſelben Reformen in den europäiſchen
Provinzen erfolge hat das nach Vurla entſendete engliſche
Geſchwader Contreordre erhalten und ſoll in Malta bleiben
Daſſelbe beſteht nur aus vier Schiffen von denen das eine
der Achilles am 24 October in Malta in das Trockendock
ehen mußte um erhebliche Havarien auszubeſſern welche esW uſammenſtoß mit dem Flaggenſchiff des Admirals
ornby der Fregatte Alexandra erlitten hatte Die

Haltung des neuen türkiſchen Miniſteriums ſoll durch den
jüngſten Conflict ſehr erſchüttert worden ſein Die
türkiſche Regierung iſt nach dem Ausgleich natürlich be
müht ihre Beziehungen zu England als ungetrübt darzu
ſtellen und läßt die thatſächlich von Layard unternommenen
Schritte abläugnen Mit einem Male ſoll England weder
ein Ultimatum noch eine Note an die Pforte gerichtet haben
Das Wahre an der Sache ſei daß die Pforte auf die Nach
richt von der Entſendung engliſcher Kriegsſchiffe nach den
türkiſchen Gewäſſern mit der engliſchen Botſchaft in Verbin
dung getreten ſei Wir meinen ob man das energiſche
Vorgehen Mr Layards ein Ultimatum oder anders nennt iſt
für den Thatbeſtand gleichgültig die Hauptſache iſt der Er
folg den das Vorgehen gehabt hat

Jm ungariſchen Unterhauſe wollte die äußerſte Linke
an der Dotation für den Hofftaat Erſparniſſe vornehmen er
reichte ihre Abſicht aber nicht Der Finanzminiſter
Szaparhy hat die ihm von einer Seite gemachten Vorwürfe
durch Verkauf von Staatspapieren ſeine perſönlichen Vortheile

n zu haben im Unterhauſe mit Entrüſtung zurückge
wieſen

Die Angriffe gegen das franzöſiſche Kabinet ſind
wieder heftiger geworden nachdem ein Artikel des Gambetta
ſchen Organs der République frangaiſe das Signal gegeben
hat Hinter den Gefahren des Cabinets Waddington erheben
ſich ſchon die Umriſſe der Frage Grévy Die ſiebenjährige
Dauer der Präſidentſchaft betrachten die Radicalen als kein
Hinderniß um den Präſidenten zu beſeitigen Die Frage ob
die Amneſtirten in die Ehrenlegion wieder eingeſchrieben
werden ſollen wirbelt viel unnützen Staub guf Der Rath
der Ehrenlegion hat nach heftiger Debatte ſich im günſtigen
Sinne entſchieden Das Miniſterium iſt getheilter Anſicht
Der Präſident der Republik hat das letzte Wort Er kann
dekretiren daß die Wiedereinſchreibung ſtattfindet oder die An
gelegenheit an den Staatsrath verweiſen Die Geiſtlichkeit
von Perpignan hat zwei Freimaurern das kirchliche Be
gräbniß verſagt

Die

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

Jetzt Mr Blackmore will ich Jhnen ſagen was micheigentlich hieher gebracht hat Bill und ich wünſchen ganz
beſonders daß Sie und mein Mädchen da am Samstag Abend

das Souper mit uns nehmen Es iſt keine Vorſtellung im
Actäon Theater als eine Matinée und Bill wird den Abend

ſein Wir werden Eis Cröme und Clams und etwas
in den ein junger Mann ein Maſchiniſt deſſen

utter eine Schauſpielerin war für alle Fächer und ich
kann ſagen ſie war wirklich smart, aber ſie bekam keine
guten Rollen uns zu Neujahr ſendete Es ſoll etwas von
hohem Ton werden wie Bill ſagt und wir wollen daß

Sie kommen und mit uns eine gute Zeit haben
T werden mich entſchuldigen Mrs Stodgers, ſagte

Blackmore um die Zeit wenn ich hieher zurückkehre nach
dem ich den ganzen Tag bei den Zeitungen zugebracht bin
ich völlig erſchöpft an Leib und Seele Mabel kann gehen

en werde ſie um die Zeit abholen welche Sie mir

Jch werde Sie nicht entſchuldigen Mr Blackmore Sie
müſſen kommen und ſich ein Bischen aufheitern Der Sams
tag iſt ein kurzer Tag bei allen Wochenblättern

Nicht bei der Honey Bee
Jetzt das nenn ich gemein und ich werde Bill auffor

W An an den Herald zu ſchreiben Ja
Samstag iſt Papas angeſtrengteſter Tag, ſagte Mabel
Das iſt nichtswürdig rief Mrs Stodgers
b will s doch Wir werden auch zwei nette junge Leute

en für mein Mädchen hier, ſagte Mrs Stodgers die
amit auf ſehr dünnes Eis ging zwei elegante Herren

und es iſt Zeit daß Mabel Leute ſieht und geſeben wird
Hut tut bemerkte Blackmore ſtrenge Mabel iſt erſt

echzehn und

ihn tut Sie ſelber Mr Blackmore unterbrach ihn die
eifrige Frau Als ich Sechzehn war war ich mit Bill ver
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Gufſinje abgetreten werden
Die Arabtabia Commiſſion iſt mit der Abfaſſung des

Der Kaiſer iſt Donnerſtag Nachmittag von Berlin in
Gardelegen eingetroffen und hat fich zu den Hofjagden nach
Letzlingen weiterbegeben

Es verdient der Umſtand Beachtung daß über den Geſund
beitszuftand des Fürſten Bismarck gerade von offiziöſer
Seite die am wenigſten beruhigenden Nachrichten kommen
So lieſt man wieder in der Nordd Allg Ztg

Der Director des kaiſerlichen Geſundheitsamts Dr Struck
iſt vorgeſtern Abend aus Varzin hier wieder eingetroffen doch
dürfte hieraus noch nicht die Vorausſetzung einer jedes Bedenken

a an Wendung im Befinden des Reichskanzlers zu
ziehen ſein

Der Stagts und Juſtizminiſter a D Dr Leonhardt
traf in leidendem Zuſtande am Dienſtag Nachmittag von
Berlin kommend zu dauerndem Aufenthalte in R ein

Jn der Generalſynode war nach der M davon
die Rede die Conſervativen würden die Wahl des Grafen
Arnim Bohytzenburg zum Reichstagspräſidenten
betreiben Auf dieſen Gedanken kam man wohl weil der
Präſes der Generalſynode nicht ungeſchickt präſidirt hatte

Der Reichsanzeiger publicirt die Verleihung des Rothen
AdlerOrdens erſter Klaſſe an Herrn v Varnbüler

Der königl ſächſiſche General v Schreibershofen deſſen
wir neulich gedachten wurde bei der Feier ſeines 50 jährigen
Generalsjubiläums durch ein eigenhändiges Glückwunſchſchreiben
des Kaiſers Wilhelm und durch Verleihung des Großkreuzes
des Rothen Adler Ordens ausgezeichnet

Jn der Budgetcommiſſon des Abgeordneten
hauſes ſind aus der Provinz Sachſen als Mit Referenten
auserſehen v Hülſen für Forſtverwaltung und die Centralver
waltung der Domänen und Forſten Stengel für die Etats
der Stagatsſchulden und allgemeinen Finanzverwaltung ſo wie
des Finanzminiſteriums Weber Erfurt für die Etats der
Bauverwaltung einſchließlich der Centralverwaltung des
Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten und der Verwaltung
Handel und Gewerbe

Geſtern Mittag trat im Reichskanzleramt der Bundes rath
zu einer Plenarſitzung unter Vorſitz des Staatsminiſters Hof
mann zuſammen Auf der Tagesordnung ſtanden zum großen
Theile Vorlagen welche in z letzten Tagen in Betreff des
Zolltarifs bekannt geworden ſind

Aus Bundeskreiſen verlautet daß von commerziellen Cor
porationen und einzelnen Handelsfirmen bereits Petitionen
an den Bundesrath gelangen welche angeſichts der hohen
Getreidepreiſe und des am 1 Januar in Kraft tretenden
Zolles um eine Hinausſchiebung des Erhebungstermins reſp
um eine Herabſetzung des Zolles auf die verſchiedenen Getreide
arten erſuchen Gleichzeitig befürworten dieſelben den Erlaß
eines Moratoriums welches den bei den abgeſchloſſenen Kauf
verträgen bereits in Rechnung geſtellten Zoll außer Verbind
lichkeit ſetzt

Die Ausſchüſſe für Zoll und Steuer weſen und
für Handel und Verkehr haben dem Bundesrath einen Antrag
betreffend die vorläuſige Aenderung des amtlichen Wag
renverzeichniſſes überreicht der lautet

lobt Einer von ihnen ein Mr Parker iſt jetzt Partner
in einem Modewaarengeſchäft in der StateStreet in Chicago
und der Andere ein Mr Limburg iſt im Weſten betreibt
einen Pelzhandel und lebt ſehr elegant Eines Tages ſagte
Mr Parker zu mir und die würdige kleine Lady erging
ſich in Details ihrer erſten Liebe die ungefähr eine gute halbe
Stunde in Anſpruch nahmen

Nun Sie werden aber kommen Mr Blackmore ſchloß
ſie ihre mitunter etwas farbloſen frühen Jugend Erlebniſſe

John Blackmore ſchüttelte verneinend ſeinen Kopf
Dann muß eben Mabel allein kommen Die zwei jungen

Gentlemen werden ſehr erfreut ſein ſie zu treffen oder ich
müßte mich ſehr irren Mr Sidney Tremaine unſer zweiter
Decorationsmaler er iſt ein ſo talentirter junger Mann
und aus Boſton und Mr Wykert Hawton welcher

John Blackmore ſprang auf ſeine Füße als ob er geſtochen
worden wäre Er ward todtenbleich und dann wieder roth
bis in ſeine Haarwurzeln

Was meinen Sie damit fragte er heiſer
Mrs Stodgers war auf Symptome der Aufregung vorbe

reitet aber der ſeltſame wilde gierige und doch ſehmnüchtige
Blick in dem Geſichte des Mannes machte ſie beſtürzt

Was meinen Sie damit wiederholte er
Jch meine daß daß Bill dieſe Gentlemen zum

Souper eingeladen hat, ſtammelte ſie
Was meint Jhr Gatte damit daß er mich einladet mit

dieſem Manne zuſammenzutreffen Er ſchritt über das
Zimmer und blieb vor Mrs Stodgers ſtehen

meint gar nichts als Jhnen einen angenehmen Abend
u bereiten

Wer gab Mr Stodgers die Erlaubniß irgend etwas
für mich zu arrangiren Wer forderte Mr Stodgers auf
ſich in meine Privat Angelegenheiten zu mengen fragte
Blackmore heftig

Papal flehte Mabel
Schweige Mädchen donnerte er und die Gattin des

Thürhüters fragte er Wie lange hat Jhr Gatte dieſen Mann
gekannt

Seit Dienstag
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Waarenverzeichniſſes vom Jahre 1870 und des Nachtrages dazuvom Jahre 1878 welche von der zufolge Bundesrathebeſchluſſes

vom 10 Juli d J niedergeſetzten Kommiſſion ausgearbeitet
und den Bundesregierungen mit dem Erſuchen übermittelt worden
iſt dieſelbe den Abfertigungsſtellen als Anleitung zur richtigen
Anwendung der bereits in Kraft getretenen Tarifpoſitionen zu
überweiſen mit den näher bezeichneten Modifikationen genehmi
gen und beſchließen daß dieſelben vorbehaltlich derjenigen wei
teren Aenderungen zu denen ſich ein Bedürfniß etwa noch er
geben ſollte bis zur Feſtſtellung des in der Ausarbeitung be
griffenen amtlichen Waarenverzeichniſſes ſerner in Anwendung
gebracht werden

Nach den dem Landtage gemachten Vorlagen wird die
Staatsſchuld am 31 März 1880 dem Schluſſe des
laufenden Etatsjahres 1,395,389,183,12 einſchließlich
829,419,800,01 M Eiſenbahnſchulden betragen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt bekanntlich der Entwurf
eines Communalfſteuergeſetzes vorgelegt

Daſſelbe hat bereits in den Seſſionen 1877/78 und 187879
dem Abgeordnetenhauſe vorgelegen iſt beide Male an eine Com
miſſion verwieſen und dort durchberathen worden aber nicht
mehr ins Plenum gelangt Der jetzige Entwurf unterſcheidet
ſich von den beiden früheren in der Hauptſache nur durch eine
größere Vollſtändigkeit und anderweite Anordnung der Motive
die Grundzüge des Geſetzes ſind nicht verändert Die Anlehnun
der Gemeindebeſteuerung an die directen Staatsſteuern dur
Zuſchläge wird als Regel aufgeſtellt eine beſondere Comwunal
einkommenſteuer unbedingt unterſagt dagegen die Einführung
von Ertragsſteuern von Grundbeſitz und Gewerbe auch ab
weichend von den Staatsſteuern durch Regulative zugelaſſen
Die Forterhebung der Berliner Haus und Miethsſteuer wird
durch das Geſetz den Gemeindebehörden freigeſtellt Ferner
beſtimmt das Geſetz das Verhältniß in welchem die einzelnen
directen Steuern zu den Gemeindebedürfniſſen heranzuziehen
ſind und die Grenzen welche ohne Genehmigung der
Aufſichtebehörden nicht überſchritten werden dürfen Neben den
directen Steuerzuſchlägen wirs als indirecte Steuer die Schlacht
ſteuer zugelaſſen nicht blos für die mahl und ſchlacht
ſteuerpflichtigen Städte ſondern für alle Die Exemptionen
der Reichsbeamten wie der unmittelbaren und mittelbaren
Staatsbeamten Geiſtlichen und Lehrer bleiben beſtehen der
Fiskus iſt ſteueroflichtig von dem nicht zu öffentlichem Zweck
dienenden Grundbeſitz und von ſeinem Gewerbebetrieb Bezüg
lich der Heranziehung der Staatseiſenbahnen zu den Gemeinde
abgaben beſtimmt die Vorlage daß 4 Procent des Anlage
capitals bei Berechnung der Reineinnahme in Ausgabe zu
ſtellen ſind Die Steuerpflichtigkeit der Forenſen Actiengeſell
ſchaſten c von Grundbeſitz Gewerbebetrieb Pacht und Berg
werksbetrieb innerhalb der Gemeinde wird in der Vorlage allge
mein anerkannt und die Heranziehung derſelben gerezelt Die
Regierung legt großen Werth auf das Zuſtandekommen des
Geſetzes deſſen dringendes Bedürfniß in den Motiven näher
dargelegt wird Ueber den zeitigen Stand der Communal
beſteuerung wird mitgetheilt Jn 1876 belief ſich der Geſammt
betrag der Communalſteuern auf mehr als 139 Millionen M
davon trugen die Städte 84 Mill die Landgemeinden 55 Mil
lionen M Hiexvon wurden 57,8 Millionen M als Zuſchläge
zu den directen Staatsſteuern 40 Millionen M in Form von
CommunalEinkommenſteuern und 41 Millionen M als beſondere
directe und indirecte Steuern aufgebracht

Sämmtliche Fractionen des Abgeordnetenhauſes
waren Donnerstag in Berathung getreten ſie beſchäftigten ſich
nur mit dem Etat und mit der Bezeichnung der Redner welche
in der allgemeinen Debatte den Standpunkt der Fractionen
vertreten ſollen Die Annahme des von den Führern ſämmt
licher Fractionen geſtellten Antrags betr die geſchäftliche Be
handlung des Etats iſt zweifellos

Die conſervative Fraction des Abgeordneten
Der Bundesrath wolle die vorläufige Aenderung des amtlichen

lobt und als ich Vierzehn war da war ich mit Zweien ver

hauſes hat ſich dahin ſchlüſſig gemacht bei der Berathung

Wie wurde er mit ihm bekannt
Mes Stodgers erzählte kurz für ſie nämlich kurz die

Umſtände der Einführung
Kaum glaublich, murmelte Blackmore im Zimmer auf

und abſchreitend und doch geſchieht immer das Unerwartete
Dann ſprach er laut Sind Sie gewiß daß dieſer Hawton
keine Abſichten hat daß er nichts gewinnen will indem er
mich zu treffen ſucht

Er hat Sie ja gar nicht zu treffen geſucht, entgegnete
Mrs Stodgers die fich langſam von ihrer Verwirrung
erholte

Sind Sie deſſen gewiß
So gewiß als dieſen Abend die Sonne untergeht Bill

wünſcht Sie zu haben und Sie müſſen nicht kommen wenn es
Ihnen nicht gefällt Dies ſagte die kleine Frau mit einem
Emporwerfen ihres Kopfes der ihren Hut veranlaßte eine

halbe Minute zu vibriren tJch werde kommen ſagte Blackmore und ſeinen Hut
nehmend verließ er das Zimmer D

Nach dem zweimaligen Zuſammentreffen mit Sidney Tre
maine ruhte eine ſüße wonnige Erinnerung in Mabel s
Herzen Sein Bild verfolgte ihre Einbildungskraft ſein
Name an den ſie ſo viel dachte begann einen gewiſſen unde
finirbaren Reiz für ſie zu haben und ſie murmelte ihn als
ob er ein Zauberwort wäre im Stande ihr im Augenblick
das höchſte Glück zu gewähren Sidney hatte das Schickſal
die Gunſt gewährt den erſten Keim der Liebe in ihr zu er
wecken und ihr Herz war ſein Sie wußte es nicht ſie
wollte es nicht ſo Sie hatte keinen Willen und ihr Geheim
niß verwirrte ſie nicht Das ſind die Launen der Liebe Sie
kommt zuweilen wie ein ſtiller und doch mächtiger Zauber zu
weilen als plötzliche Verführung augenblicklich wie ein
Donnerſchlag

Jm Theater auf der Straße in ihrem Zimmer ſchloß
Mabel plötzlich ihre Augen um ſich die Geſichtszüge kes
jungen Künſtlers zu vergegenwärtigen den ſie kaum kannte
und der ihr doch ſchon ſo theuer geworden war

Bei Nacht waren ihren Träume immer ſüß und ruhig voll
von dieſem einen Bilde in goldener Glorie erſchien ihr
immer Sidney Tremagine umgeben von roſigen Wolken Jeden



burfs betreffend die Verwendung der aus dem
on Reichsſteuern an Preußen zu überweiſenden Geld
neben dem vorgeſchlagenen Erlaß an Klaſſen und

Ammenſteuer auch für die gleichzeitige Regelung der Ueber
ſung eines Theils des Ertrages der Grund und Gebäude

ſteuer an die Communalverbände nachdrücklich einzutreten
Der Umſturz des Simultanſchulweſens in Preußen

oll nicht ohne eine landläufige bureaukratiſche Maßnahme vor
bergehen welche den Cultusminiſter in die Lage zu verſetzen

hätte bei einer Interpellation reſp bei der Berathung des
Cultusetats die liberale Oppoſition mit ſogen ſtatiſtiſchen
Angaben zurückzuweiſen Die Conſiſtorien haben wie wir
ſchon vor einiger Zeit melden konnten mittelſt Reſcripts des
Cultusminiſters den Auftrag erhalten die confeſſionellen Ver
hältniſſe der Volksſchulen zu unterſuchen Den betreffenden
Behörden wurde ein Schema zugeſtellt welches ſpäteſtens bis

Mitte dieſes Monats ausgefüllt werden muß Daſſelbe ent
bält mehrere Rubriken für die Zahl der ein und mebrklaſſigen
Volksſchulen Es ſollen u A aufgefübrt werden 1 die Zahl
der Kinder welche einer Religionszeſellſchaft angehören 2 die
jenige welche zu verſchiedenen Religionsgeſellſchaften zählen
unter Berückſichtigung der Kinderzahl von denen mehr als 10
zu einer anderen Confeſſion ſich bekennen als der Lehrer Fer
ner ſoll conſtatirt werden wieviel ein und mehrklaſſige Volks
ſchulen der letzten Art vorhanden ſind in welchen für den
Religionsunterricht der chriſtlichen Kinder der confeſſionellen
Minderbeit geſorgt und in welchen dies nicht der Fall iſt
Die Kiel Ztg ſchreibt unterm 4 Novbr
Heute liegen uns vom 17 Sept datirte Briefe aus Yokohama

vor Die Corvette Prinz Adalbert war an dem ge
nannten Tage Morgens in Yokohama wieder eingetroffen um
Proviant einzunehmen Wegen der in Japan herrſchenden
Cholera war die Corvette zwei Monate fort geweſen und batte
in der Zeit Hacodate und Wladiwoſiock Sibirien beſucht 7
den uns vorliegenden Briefen beſtätigt es ſich vollkommen da
die Corvette einen heftigen Taifun zu beſtehen hatte Jn einem
nach Kiel gelangten Privatbriefe heißt es Jch bemerke nur
datz wir ca einen Grad vom Centrum entfernt waren und das
Schiff ſich mit 43 Grad überlegte 45 Grad Kenterpunkt Wir
ſind jedoch mit Verluſt einiger Boote und anderer Kleinigkeiten
glücklich davongekommen

Die dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Denkſchrift betreffend
die Stromregulirung der Weichſel der Oder der Elbe
der Weſer und des Rheins behandelt in ſehr eingehender Weiſe
die Beſchaffenheit und die Eigenthümlichkeiten der genannten
Ströme die Verhältniſſe des Schifffahrrsverkehrs auf denſelben
die gegenwärtige Lage der Stromregulirung und die noch er
übrigenden Regulirungs arbeiten Für die Elbe beläuft ſich der
Koſtenüberſchlag auf ungefähr 8,600,000 M

Das erſte Verzeichniß der beim Abgeordnetenhauſe ein
gegangenen Petitionen umfaßt im Ganzen 91 Nummern
Aus Aſchersleben tragen Dr Häſer und Gen Director und
Lehrer der dortigen Realſchule darauf an zu erwirken daß auch
den Lehrern an ſtädtiſchen höheren Schulen der Wohnungs
geld zuſchuß aus Staatsmitteln gezahlt werde

Der Reichskanzler hat beim Bundesrath beantragt Kirſch
und Weichſelblätter als Tabak Surrogate zu geſtatten und
mit 65 M per 100 Klgr zu beſteuern

Bei der Aufſtellung des amtlichen Waaren Verzeichniſſes
führte die Frage ob gedarrte Cichorie als trockene zu be
handeln und mit 4 M pro 100 Klar zu beſteuern ſei zu leb
haften Debatten Die Jetereſſenten proteftirten dagegen unter
der Verſicherung eine derartige Steuer würde die Cichorien
Jnduſtrie völlig unteraraben Der Zollausſchuß beantragt jetzt
beim Bundesrath gedarrte Cichorie völlig frei zu geben
e

e

Der Nothſtand in Schleſien
Aus der Provinz Schleſien wird gemeldet daß der Ober

präſident v Seydewitz ſich zu Anfang dieſer Woche nach dem
Regierungsbezirk Oppeln begeben hat aus Anlaß des dort herr
ſchenden Nothſtandes Offiziöſe Notizen ſtellen Maßregeln
Seitens des Staates zur Linderung dieſes Nothſtandes in Aus
ſicht es fehlt aber zur Zeit noch an zuverläſſigen und detaillirten Angaben über den Sachverhalt

Um den Spielraum den eine zu geſchäftige Phantaſie in An
ſpruch nehmen möchte nach Möglichkeit einzuſchränken ſtellt bie
Nat Ztg die ſpärlichen Daten über die Lage in Oberſchleſien

die im Laufe der Zeit bekannt geworden M zuſammen Vor
auszuſchicken iſt daß eine Anzahl von Kreiſen des Regierungsbe
zirks Oppeln namentlich die nördlich und öſtlich an Polen gren
zenden und zu einem erheblichen Theile von Slaven bewohnten
im Allgemeinen einen wenig günſtigen Nahrungsſtand haben ſo
daß jede durch außerordentliche Vorkommniſſe eingetretene Ver
ſchlimmerung ſogleich die Nothſtandsgefahr in den Vordergrund
rückt

Jn dieſem Jahre ſind nun mehrere nachtheilige Einflüſſe zur

Geltung gekommen Ueberſchwemmung Arbeitsmangel ungünſtige
Ernte Erſchwerung des Grenzverkehrs Zahlreiche Familien ſollen
ſchon jetzt an dem Nothwendigſten Wangel leiden Jn Folge der
ungünſtigen Witterung ſind Kartoffeln und Kraut Kohl die
Hauptnahrungsmittel des gemeinen Mannes gänzlich mißrathen
und die Preiſe ſo bedeutend geſtiegen daß der landesübliche
mäßige Arbeitsverdienſt nicht hinreicht die Ausfälle der eigenen
Ernte durch Ankauf zu erſetzen Die Ueberſchwemmungen der
Oder und ihrer Nebenflüſſe bei der diesjährigen Sommerbochfluth
haben in den davon betroffenen Kreiſen das Uebel weſentlich ver
ſchlimmert Jndeß hat man noch vor nicht langer Zeit auf
Seiten der kreis und provinzialſtändiſchen Vertretungen die
angeregte Flüſſigmachung von Hilfsgeldern abgelehnt die Lage
der Beſchädigten alſo nicht für bedenklich oder gar ernſtlich ge
fährdet erachtet Die Verhältniſſe haben durch die neue Zoll
und Handelspolitik noch eine weſentliche Verſchlimmerung erfahren
der Eiſenbahnfrachtverkehr iſt zurückgegangen damit auch die
Zahl der beſchäftigten Arbeiter und die Höhe ihrer Löhne Durch
die Maßregeln gegen die Einſchleppung der Rinderpeſt und durch
die Viehzölle iſt die Einfuhr von Vieh und namentlich von
Schweinen gehindert in alledem liegen weſentliche Erſchwer
niſſe der Situation

Aus Kattowitz wird berichtet der Kreisausſchuß hätte um
einer immerhin möglichen Kartoffelnoth vorzubeugen den An
kauf größerer Poſten beſchloſſen Auch iſt mehrfach die Einrich
tung von Volkeküchen in Anregung gebracht Außer derartigen
Notizen hat die Provinzialpreſſe über den angeblichen Nothſtand
nichts verrathen

Das genannte Blatt kann übrigens dem bevorſtehenden Win
ter im Allgemeinen nicht ganz ohne Beſorgniſſe entgegenſehen
Aus dem Oſten der Monarchie berichtet man daß die Kartoffeln
in ganz außerordentlich großen Quantitäen aufgekauft und nach
England exportirt werden Die Schwierigkeit der Ernährung
der einheimiſchen Bevölkerung wird damit nicht unerheblich ge
ſteigert Die Verſprechungen von Steuererläſſen haben einen
viel zu lebhaften Eindruck gemacht und ſind allzu freudig auf
genommen worden als daß die kühle und reſignirte Ankündi
gung der Regierung es gehe eben diesmal nicht mit Steuer
erlaſſen einer eben ſo kühlen und reſignirten Auffaſſung begeg
nete Was die Städte betrifft ſo erſchwert jedes Jahr des
Darniederliegens des Verkehrs die Lage zahlreicher Bevölke
rungsklaſſen mehr da die Erſparniſſe früherer Zeit immer mehr
zugeſetzt worden ſind

G CaaaaeeDer Entwurf des preußiſchen Staatshuushalts
pro 1880/81

Einnahme Als einzelne Einnahmezweige werden aufge
führt Domänen mit 29,614,150 M gegen das Vorjahr
weniger 236,550 Die Domänenpachten ſind zwar um
162,068 M höher angeſetzt dagegen iſt an Gutsherrlichen
Hebungen und an Mühlen und Fſiſchereipachten bezw
245,000 M und 200,078 M weniger zum Etat gebracht Forſten
50,150,000 gegen das Vorjahr 1,755,950 M weniger Aus
fall beim Holzverkauf 1,200,000 M bei Nebennutzungen
339,000 M I Domänen und Forſten zuſammen ſind nach
Abzug der Rente des Kronfideicommißfonds mit 75,844,854
gegen das Vorjahr weniger 2,155,950 M etatiſirt

II Steuern a directe Steuern Grundſteuer 40,155,000
M Gebäudeſteuer 27,000,000 M gegen das Vorjahr in Folge
der Veranlagungsreviſion mehr 6,023,000 Einkommenſteuer
31,613,000 M mehr 264 000 Klaſſenſtener 41,441,000 M
Gewerbeſteuer 18,764,000 M Eiſenbahnabgabe 3,359,000 M
mehr 345,000 M dazu einige kleinere Poſten im Ganzen

162,858,000 M gegen das Vorjahr 6,602,000 M mehr
b Jn directe Steuern Hierunter ſind zunächſt diejenigen

Beträge aufgeführt welche von den für Rechnung des Reiches
erhobenen Zöllen und Verbrauchsſteuern als Erſatz der Er
hebungskoſten zurückbehalten werden Es ſind in Anſatz gebracht
16,821200 mehr 497,680 M An ſonſtigen indirecten Steuern
für alleinige preußiſche Rechnung gelangen zur Einnahme
76,828,900 gegen das Vorjahr mehr 1,101,420 M Hierunter
befinden ſich Gerichtskoſten und Strafen mit 48,900,000 M
mehr 2,500,000 Stempelſteuer 19,000 000 M weniger 1 Mill

Erbſchaftsſteuer 5 Mill M Ferner als neu Koſtenent
ſchädigung für die Statiſtik des Waarenverkehrs 180,000 M Die
indirecten Steuern ſind im Ganzen mit 93,650,100 gegen
das Vorjahr um 1,599,100 M höher veranlagt Es ſind hier
ferner aufgeführt Lotterie mit 060,200 M Seehandlung mit
3 Mill Münzverwaltung 337,440 M Die Einnahmen desFinanz miniſteriums belaufen ſich ſonach auf 263,905,749 M mehr

8,194,530

III e Hütten und Salinen Verwalltung79,069,712 M gegen das Vorjahr weniger 9,257,203 und
zwar Bergwerke 48,198,498 M weniger 6 833,332 Hütten
werfe 18,687,930 M weniger 2,131,390 Salzwerke
4,749,710 M mehr 221,440

IV Eiſenbahnverwaltung 176,107,999 M gegen das
Vorjahr weniger 5,275,893 M Privat Eiſenbahnen bei welchem
der Staat betheiligt iſt 4,988,658 M 877,157 M Die Ge
ſammteinnahmen des Miniſteriums für öffentliche Arbeiten be

tragen 255,177711 M 14,533 101 Die Geſammtein
nahme von Domänen und Forſten Steuern Berg und Hütten
werken und Eiſenbahnen 594 928,305 M gegen das Vorjahr we
niger 8,494,521 M Jrn dieſen drei Verwaltungen liegt der
Schwerpunkt der Budgeteinnahmen Von dem Geſammtetat von
768 962,391 M ſind 47,250 000 M der Anleihe zur Deckung des
Defizits und 66,723 500 M Devoſiten als durchlaufende Poſt
abzurechnen Die Einnahme reduzirt ſich darnach auf 654,988,891

welcher Betrag durch die obigen 4 Hauptpoſitionen bis auf
etwa 60 Millionen Mark gedeckt wird

V Allgemeine r r 154,044,377mehr 63586,420 M Hierin ſtecken die zum erſten Male in den
Etat aufgenommenen vorerwähnten Depoſitengelder und die An
leihe ſodann gleichfalls zum erſten Male Antheil an dem Er
tcage der Zölle und der Tabaksſteuer 23,900,000 M Dagegen
ſind die Einnahmen des vormaligen Staatsſchatzes nur mit
4,618,810 M 3,907,960 M in Anſatz gebracht

VI Staatsverwaltungs Einnahmen Staatsminiſte
rium 534,730 M 2260 Auswärtiges 4500 Finanz
miniſterium 1,490,784 M 156,932,97 Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten 1,300,000 M 166,505 Miniſterium für
Handel und Gewerbe 285,999 M 3484 Juſtizminiſte
rium 5 Mill M 2,295 700 Miniſterium des Jnnern
3,811,736 M 109 841 Miniſterium für Landwirthſchaſt
Domänen und Forſten 4,200,480 M 12670 Kultusmi
niſterium 2,360,373 M 33,984 Krieagsminiſterium
1 Mill M Jm Ganzen 19,989,709 M 2,369,683,03
das Einnahmebudget ſchließt ab mit 768,962,391 M gegen
711,500,758 M
e

Halle den 7 November
Die Studentenſchaft zeigte ſich geſtern wieder in ihrem

Glanze Der zu Ehren des Herrn Prof Dr Zacher veranſtaltete
Fackelzug nahm trotz der ungünſtigen Witterung einen glücklichen
Verlauf Bei dem Commerſe im Neuen Theater führte unge
zwungene Heiterkeit das Regiment Jn launigen Worten gab der
e Dank für die ihm gebrachten Kundgebungen

usdruck

Meteorologiſche Station

6 Nov 10 Ab 7 Nov 8 U Werg
Barometer Millim 755,57 758,66Thermometer Celfius 3,13 4,38Rel Feuchtigkeit 91,2 80,5Wind SW1 WNWl7 Nov 6 Uhr früh Stürmiſches regneriſches Wetter Das
Barometer ſteht heute etwas tiefer als geſtern Lebhafter Nord
weſt Der Himmel halb bedeckt Therm 5 R Thaupunkt
nach dem Klinkerf Hygrom 3,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

6 Nov 8 Uhr morgens Eine Region höchſten Luftdrucks
befand ſich ſüdweſtlich der britiſchen Jnſeln eine niedrigſten
Luftdrucks im mittleren Theile der Oſtſee Jn der Umgebung
der letzteren bis Mitteleuropa herrſchte ſtürmiſches vielfach
regneriſches Wetter Die Temperatur war im nordöſtlichen
Theile von Europa geſtiegen ſonſt etwas gefallen durchſchnittlich
aber war ſie über der normalen Haparanda 2 Süd ſtark
bedeckt Petersburg 3 Südoſt mäßig bedeckt Moskau 8
Süd ſtill bedeckt Stockholm 0 Nordweſt leicht halb bedeckt
Memel 7 Nordweſt ſtark bedeckt Hamburg 6 Nordweſt
ſchwach bedeckt Berlin 4 Südweſt ſteif Regen Breslau 4
Weſt ſtürmiſch Regen Wien 5 Weſt ſchwach heiter München

3 Weſt ſtark halb bedeckt Kaſſel 7 Weſt friſch bedeckt
Karlsruhe 5 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld 6 Südweſt
ſchwach bedeckt Paris hatte nicht gemeldet

Wie ſich gegenwärtig herausſtellt waren die erſten Nach
richten über die Verheerungen welche das letzte Erdbeben
im ſüdlichen Ungarn angerichtet haben ſollte ſehr übertrieben
Der Geologe Wilhelm Zſigmondy hat die betreffende Gegend
bereiſt und am 31 v M einen ausführlichen Bericht über ſeine
Beobachtungen erſtattet Nach dieſen war von Kratern und geiſer
artigen Ausſtrömungen welche ſich auf der erwähnten Donau
inſel gebildet haben ſollten nirgends eine Spur wahrzunehmen
es fanden ſich nur einzelne kleine trichterförmige Vertiefungen
aus denen vielleicht während des mehrere Secunden an
dauernden Stoßes Sand emporgeſchleudert wurde ebenſo einige
Riſſe aber von Waſſer wie im erſten Berichte behauptet
worden war nirgend eine Spur Den Geſammtſchaden an
Gebäuden berechnet Zſigmondy auf etwa 12,000 fl Der Zu
er der Ruinen von Golubatz gehört in das Reich

er Fabel
e

Provinzial Nachrichten
S Jn der Provinz Sachſen befinden ſich laut Etat pro 1830

bis 1881 2,168,988 Einwohner darunter 65,079 einkommenſteuer

ch c J Tabgegriffenen Roman auf den ſie ihre Hände legen konnte
verſchlang ſie begierig der Held war ihr Held ein wenig
geändert aber immer in erſter Reihe ſtehend Er war Edgar
von Ravenwood der ſie Lucy Aſhton fragte ob das ihre
Handſchrift ſei Er war Claude Menotte der ſie in
ſtammelnden Tönen hinter dem Federbuſchen des Tſchakos
ſeines Oberſten um eine Liebesbotſchaft für den abweſenden
Gärtnersſohn bat Er war aber warum die alte Geſchichte
wiederholen

Jm Wachen und Schlafen war immer das Bild des jungen
Künſtlers vor ihr immer mit einer Gloriole um das Haupt
J immer mit einem göttlichen Lichte in ſeinen entzückenden

ugen
Eines Tages während ſie die dritte Avenue entlaug ging

bemerkte ſie zufällig in dem Schaufenſter eines Kleiderladens
eine Photographie das ſehr unbedeutende Portrait eines
Gentlemans der ziemlich thöricht lächelte deſſen geöltes Haar
peinlich gebürſtet war und der einen neuen glänzenden Hut
mit einer ſolchen Armbeugung in der Hand trug als ſei da
bei ſein Zweck geweſen einen großen und äußerft vulgären
Ring ſehen zu laſſen

Jn dieſer ſchlechten Photographie glaubte ſie eine Aehnlich
keit mit Sidney Tremaine zu entdecken und ſie kaufte ſie
kaufte ſie um einen Preis der fich für ihre geringen Hilfs
mittel nahezu verderblich erwies

Dieſes Porträt verfteckte ſie in ihrem Arbeitstiſchchen und
wenn ſie gayz allein war zog ſie es hervor und blickte lange
lange darauf die Wuſen voll ſehnſüchtiger Liebe und Zärtlich
keit ein Blick deſſen innerſter Lichtpunkt aus ihren jung
fräulichen Herzen kam

Sie liebte und liebte zum erſtenmale
Dieſe Liebe erfaßte Mabel eben ſo mächtig als plötzlich

Alle die Ausrufe von Zärtlichkeit welche die Romanciers ihren
Heldinnen in den Mand gelegt alle die Gedichte die ſie
an ihre imaginären Liebhaber adreſſirt wiederholte ſie jetzt
für Sidney Sie war völlig umgewandelt Jhm nahe zu ſein
für ihn zu leiden ihn immer zu ſehen für ihn zu leben und

Und dennoch blieb ihr nichts übrig als ihm ferne zu ſein
und ihn zu lieben Sie konnte ihn niemals wieder ſehen

Seit dem Zuſammentreffen bei dem Thürhüter im Actäon
Theater ſelber war ſie ihm nie wieder begegnet obgleich Sie H
Bill Stodgers unter verſchiedenen Vorwänden beſucht und ſo
lange bei ihm geblieben war als es die Klugheit des würdigen
Mannes erlauben wollte

Sie fragte ſich ſelbſt was ſie wohl für Ausſicht hätte
Sidney Tremaine s Neizung zu gewinnen und dann wendete
ſie ſich einem kleinen nichts weniger als ſchmeichelnden Spiegel
zu der trüb und fleckig war und ſie erſchrak faſt vor ihrem
Abbild obgleich ihre feurigen Augen und ihre üppigen rothen
Lippen ſie zu bitten ſchienen keine Furcht zu haben

Die Liebe hatte Anker geworfen in ihrem Herzen und
es hätte eines furchtbaren Sturmes bedurft ſie von dort weg
zureißen

Sie machte einen Verſuch ihn zu vergeſſen dieſen Mann
den ſie nur zweimal geſehen und den ſie kaum kannte

Nichts konnte leichter ſein
Nur eine leichte Anſtrengung ihres Willens und Sidnehy

Tremaine ſo dachte ſie würde für fie ſein wie irgend
ein anderer Mann der die Straße entlang geht

Bah Liebe läßt fich nicht beiſeite werfen wie ein alter
Handſchuh

19 Capitel
Ein ſeltſames Zuſammentreffen mein Lord

Die Vorbereitungen in der Wohnung der Stodgers waren
groß und ſorgfältig

Trotz eines grimmigen Geheimthuns auf Seite der würdigen
Mrs Stodgers ging doch ein Geflüſter im Block umher
daß man in der Wohnung des Thürbüters allerlei gute Dinge
vorbereite und daß ein Empfang daſelkſt ſtattfinden werde
aber nicht bei gewöhnlichem Lagerbier und Crackers oder
Waſſerzwieback

Mr Pipp der Auſternhändler erzählte Mrs Drywaite
daß Mrs Stodgers eine Menge von kleinen Neck Clams be

Mrs Drywaite informirte ſogleich ihre Nachbarin Mrs
Stelby daß Mrs Stodgers Mr Pipp eine Beſtellung auf
ein Faß Clams mehrere Quarts Auſtern und auf einen

ummerſalat zu zwei Dollars die Schüſſel gegeben habe
Miß Marſy die EisCréme verkaufte fühlte ſich tief ge

kränkt nicht weil ſie eine Beſtellung erhalten ſondern weil
dieſe keine Einladung begleitete daran theilzunehmen

Jch erwartete das nicht von Mrs Stodgers, vertraute
ſie Mrs Mumby der Modiſtin in Hüten die oberhalb des
Quartiers des Thürhüters wohnte IJch dachte nicht daß
ſie mich ſo zurückſetzen würde Sie wiſſen was ich that als
dieſe Bank ſo über den Häuptern der Stodgers zu
ſammenbrach

Ich würde es ihr ſagen wenn ich an Jhrer Stelle wäre,
rief Mrs Mumby die ſich auch verletzt fühlte beſonders da
Mrs Stodgers den vorhergegangenen Abend bei ihr zuge
bracht in Mrs Mumby s Zimmern und ganz unge
zwungen an Ananas und Erdbeer Eis theilgenommen hatte

Jch thu s auch, ſagte Miß Marſy Jch laſſe mich nicht
in dieſer gemeinen Weiſe behandeln nach dem was ich für
ſie that als die Bank zu Ende ging

Einige der Nachbarinnen von weniger eiferſüchtigem und
empfindlichem Temperament fielen gelegentlich bei Mers
Stodgers ein zu großem Kummer der Gattin des Thürhüters
die über Hals und Kopf in Vorbereitungen kaum Zeit ſparen
konnte für einen Moment voll Höflichkeiten und die auch die
kommende Unterhaltung nicht zu erwähnen wagte aus Angſt
Jemanden zu beleidigen

ſchlug Mabel s Herz als ſie die Stiege em
orkam
Wie wird er ausſehen Wo wird er ſitzen Was wird er

ſagen Wird er ſie wohl betrachten mit ſeinen leuchtenden
ernſten Augen Sie möchte mit keinem Anderen ſprechen

Als ſich die Thüre in Antwort auf ihr Klopfen öffnete
hatte ſie ein Gefühl als müſſe ſie in Ohnwacht ſinken

Sie wagte nicht im Zimmer um fich zu blicken Es
ſchwamm vor ihren Augen

Fortſetzung folgt
u ſterben war Alles was ſie verlangte Alles was dasDen in ſeiner großmüthigſten Laune ihr geben konnte ſtellt und ſich mit ihm berathen habe über die beſte engliſche

Methode einen Hummerſalat anzurichten
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u n iſt der Geſammtbetrag auf 17,866,800 die Grund

bie klaſſifizirte Einkommenſteuer auf 3,037,302
Fie gKlafſſenſteuner auf 4,016,100 die Gewerbeſteuer

beobachten

2,103,909 klaſſenſteuerpflichtig An directen

auf 4922,734 die Gebäudeſteuer auf 1,388,000

agt
6 Nov Der Raubmörder WurznerDelitzſch

aftung wie bekannt vorgeſtern in Leipzig gelungendeine Weite bei Delitzſch gebürtig und wurde Diebſtahls
egen ſ von Schumann entlaſſen und der Grund dieſer

Er laſſung in ſein Dienſtbuch eingetragen Als er ſpäter ſeinen
den Grund ſeiner Entlaſſung aus dem

Hienſtbuch zu entfernen und dies nicht geſchah ſoll er geäußert
vaben daß er das dem Sch gedenken würde Dieſe Worte ha
en auch Anlaß gegeben Wurzler als des Mordes verdächtig zu

zumal er ein ſchon öfter mit Zuchthaus beſtrafter
Menſch iſt Wie ſich herausgeſtellt hat iſt er am Sonntag den
26 Oct von Leipzig wo er als Markthelfer in einem Geſchäft
Sbeſtete gegen Abend mit der Bahn nach hier gefahren Am
Montag früh hat er das Verbrechen ausgeführt iſt darauf
u Fuße nach Leipzig urückgegangen und erſt um 8 ſtatt umuühr morgens ins Geſchäft gekommen Sämmtliche geſtohlene

Sachen wurden in ſeiner Wohnung gefunden und er hat bald
darauf die ſchreckliche That eingeſtanden Soeben höre ich
noch Wurzler ſteht in Leipzig unter polizeilicher Aufſicht hat
ſich am Sonntag Urlaub geben laſſen um nach Paupitſch ſei
nem Heimathsorte zu reiſen hat aber am Montag ſeine Wieder
kunft nicht angemeldet Dadurch iſt man in Leipzig beſonders
auf ihn aufmerkſam geworden zumal von hier aus berichtet
wurde daß er ſeiner früheren Aeußerung wegen in Ver
dacht ſtehe Ein Augenzeuge aus Halle welcher bei dem geſtern
ſtattgefundenen Transport des Verbrechers nach Delitzſch mit
dieſem in einem Coupé zuſammengefahren iſt theilt uns mit
daß Wurzler eine ſeltene Frechbeit und Jmpertinenz offen u
Schau getragen habe Die mitfahrenden Reiſenden habe er frei
und offen angelacht und ſcheine ſomit wenig Reue über ſeine
ſchauderhafte That zu empfinden D R

Wittenberg 5 Nov Bekanntlich ſiegten bei der letzten
Wahl zum Abgeordnetenhauſe in Schweinitz die beiden Kan
didaten der konſervativen Partei nur mit einer ſehr geringen
Stimmenmehrheit Anläßlich dieſes Wahlergebniſſes hat ſich ein
liberaler Verein des Wahlkreiſes Wittenberg Schweinitz

gebildet welcher ſich die Förderung der liberalen Parteiintereſ
ſen zur Aufgabe macht Der Vorſtand des Vorſchu ßVer
eins hat durch umſichtige Geſchäftsleitung das durch den Kon
kurs des Cigarrenfabrikanten Nitzſche vor ca 19 Jahren entſtan
dene erhebliche Defizit endlich gedeckt und dem Vereine ſeine feſte
Baſis wiedergegeben Nach dem letzten Rechenſchaftsberichte be
trugen die Einnahmen 208,333 die Ausgaben 187,259 ſo
daß ein Beſtand von 21,124 M verbleibt Die landwirth
ſchaftliche Win terſchule hat am 1 d M ihren 10 Kurſus
mit 9 Schülern eröffnet

I Schmiedeberg Reg Bez Merſeburg 6 Nov Heute
früh nach 4 Uhr brach in der 2 Stunde von hier entfernten
Splauer Thon waarenfabrik aus welches ſich ſo
raſch und intenſiv entwickelte daß in kurzer Zeit das Haupt
geväude der Fabrik ein Raub der Flammen wurde Jn dem
Hauptgebäude befanden ſich mehrere Brennöfen für Chamott
ſteine unter dem Dache ſelbſt der Trockenboden Urſache des
Feuers iſt noch nicht bekannt Das Hauptgebäude iſt bis auf
die Mauern niedergebrannt bei dem nicht unbedeutenden
Schaden iſt die Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia betheiligt

Hettſtedt 6 Nov Heute früh zwiſchen 6 und 7 Uhr
ſchoß ſich der Kaufmann Karl Meyer hier mittelſt eines
Gewehres durch die Bruſt worauf der Tod nach kurzer Zeit
eintrat Ein Motiv zu dieſem Schritte iſt nicht bekannt Der
Unglückliche der ſich hier allgemeiner Achtung erfreute hinter
läßt Frau und vier Kinder

r Weißenfels 6 Nov Aus den Verhandlungen der heutigen
Schöffengerichtsſitz ung war als die intereſſanteſte hervor
zuheben die gegen die geſchiedene Keil geb Rammelt von hier
welche aus der Correctionsanſtalt zu Zeitz vorgeführt wurde
Dieſelbe ſtand unter der Anklage der verleumderiſchen Beleidi
gung des hieſigen Bürgermeiſters Herrn Scheibner und des

Polizei Commiſſars Dropmann Wie von einer Zeugin eidlich
bekundet wird hat die Keil vor einiger Zeit in Bezug auf die
genannten beiden Herren unwahre Thatſachen behauptet und ver
breitet welche ſo ſchmutzizer Natur ſind daß man ſie dem Pa
pier nicht anzuvertrauen wagt kind wurde daher trotz hartnäckigen
Leugnens und ungeachtet der Bemerkung daß die beiden Belei
digten ihr nicht einmal bekannt ſeien mit einer Gefängnißſtrafe
von 2 Monaten belegt Da die Oeffen liichkeit nicht aus
geſchloſſen war befand ſich eine große Zuhörerſchaar im Saale

Folgender uns von competenter Seite zugehenden Notiz geben
wir hier gern Raum

Schloß Elſterwerda 4 Nov Jn der 2 Beilage zu
Nr 257 der SaaleZeitung iſt die Mittheilung enthalten es
eien durch den r Kluge in Berlin für die neueTurnhalle des hieſ Seminars für 1500 M Turngeräthe ge

liefert worden Jndem dies hiermit beſtätigt wird ſei bemerkt
e die Ausſtattung nicht 1500 ſondern ca 2,500 M

et

früheren Herrn gebeten

Jn Magdeburg tagte am 4 d die JahresVerſamm
lung des Provinzialausſchuſſes für die innere Miſ
ſion in der Provinz Sachſen Der Jahresverſammlung
ging eine Generalverſammlung der Synodalvertreter voraus
Einſchließlich 10 Gäſte waren 60 Theilnehmer anweſend Herr
Paſtor Eger aus Hohenlohe eröffnete die Verſammlung mit
einem Vortrage über Wege und Ziele der kirchlichen Armen
pflege Ferner gelangte ein Plan zur Begründung eines Er
ziehungsvereins in der Provinz Sachſen und ein Regulativ
betr die Einſammlung und Verwendung der Collecte für die
innere Miſſion zur Annahme Der Ausſchuß hat nämlich vom

e erpräſidenten die Erlaubniß erhalten jährlich eine Hauscol
W bei den evangeliſchen Familien der Provinz durch Vermitte
ung der Synodalvertreter abhalten zu dürfen Jn der Abend

ſitzung fand der Plan im Harz ein Haus zur Erholung und
Erfriſchung für geiſtig müde Perſonen zu gründen über welchen
Herr v Dörnberg berichtete lebhaſtes Jntereſſe Der Gegend
z Ballenſted ſchien man vor denen von Gernrode Stecklen
erg Alexisbad u A den Vorzug zu geben Es ſoll ein Aufruf

Fie fentlſcht werden daß ein Capital von etwa 150,000 Mark
erzu in größeren und kleineren Antheilsſcheinen garantirt und

gufgebracht werde Am 2 Tage am 5 theilte der Vorſitzende mit
as geſchehen ſei die Frage nach den Epileptiſchen in unſerer

z rovinz und nach ihrer Rettung zu beantworten und erſuchte
Paſtor Schröter aus Berlin ein einleitendes Wort über

I Nothſtand der Epileptiſchen und die Begründung einer
und Pflegeanſtalt für Epileptiſche in der Provinz Sachſen

ſprechen Derſelbe ging von der Gründungsgeſchichte der
J entiſchen Anſtalt in Bielefeld aus wobei er vor vierzehn
ſuüghren thätig geweſen war Es iſt uns nicht möglich die Aus
tif rungensdieſes Redners ſowie die des Srekh der Epilep
hen Anſtalt zu Bielefeld Pfarrer v Bodelſchwingh der

ar zur Gründung einer Anſtalt in der Provinz Sachſen
Pahnte wiederzugeben Aus der ſich anſchließenden die ganze
ſiper der Verhandlung ausfüllenden ſehr anregenden Discuſſion

C er Beſchluß zu erwähnen daß der Provinzialausſchuß die
ache zur weiteren Förderung in die Hand nehmen wird

ſchl n Nagiſtrat und Stadtverordnete zu Merſeburg haben be
m n bei der Regierung wegen Enthebung des Bürger
T ſters von der Eigenſchaſt eines Hilfsbeamten der Staats
ſelzalCpgſt Anwalt beim Amtsgericht einzukommen da eine
x che Stellung ſich mit der civilen des Bürgermeiſters nicht ver

age und deſſen Autorität zu fördern nicht geeignet ſei
Eine bedeutende Zugentgleiſung hat nach der M

ſte te wieder entlaſſen

zwiſchen Völpke und Offleben BerlinPotsd Magdeb Bahn
am Vormittag des 6 d ſtattgefunden Ein Güterzug der um
8 Uhr von Magdeburg abging wurde auseinander geriſſen ſo
daß der abgeriſſene hintere Theil auf den vorderen auflief wo
durch 11 beladene Wagen entgleiſten und zum größten Theil zer
trümmert wurden Beide Gleiſe ſind vorläufig nicht zu benutzen

Heine s und deſſen
auch über ſeinen ihm im Tode vorangegangenen
er eine frappante
Schrift mit mancherlei intereſſanten T

onderer Liebling Maximilian Heine hat
e

bt haben ſoll eineAehnlichkeit geha ha a hefſen Jugend
eſchrieben Der überlebende Bruder Baron Guſtav Heine Be
ter des Wiener Fremdenblattes befindet ſich gegewärtig in

und die Züge in der Richtung nach Börſſum müſſen über HelmBerl
ſtedt Braunſchweig geführt werden Ein Bremſer iſt ſchwer
verletzt

4 Deſſau 6 Nov Jn den anhaltiſchen Blättern war heute
das Gerücht verbreitet unſer Erbprinz habe ſich verlobt
Nach genauen Jnformationen beſtätigt ſich indeß die Nachricht
nicht Jn unſerer Jnduſtrie iſt ein Aufſchwung noch
tiſchen Maſchinenfabriken von der Niederlage der Jnduſtrie hart
betroffen Die Firma Sachſenberg in Roßlau die ſonſt eine
bedeutende z von Arbeitern 500 beſchäftigte hat den Beſtand
auf mehr als die Hälfte reducirt und r auch dieſe nur
noihdürftig um ihnen als Familienvater das Brod n ent
ziehen Die Maſchirenfabrit in Bernburg hat die Arbeitskräfte
und auch die Arbeitszeit reducirt Dahingegen arbeitet die hie
ſige Tuchfabrik von Meinert und Söhne mit der vollen Arbei
terzahl 400 und ſieht ſich ſoger gen otbigt auch während der
Nachtſtunden zu arbeiten Die erſte Schwurgerichtspe
rio de nach Einführung der neuen Gerichtsverfaſſung beginnt
hier am 17 d Mts

w Wunſtorf 4 Nov Da die Räume der in unſerer Provinz
Hannover beſtehenden Co rrigenden Anſtalten zu Moringen

und Oer als unzureichend befunden ſind iſt vom Provinzial
Landtage die Einrichtung einer dritten Anſtalt gedachter Art in
Ausſicht genommen Es haben nun Unterhandlungen ſtattge
funden die Anſtalt ev in die jetzt leerſtehenden Räume der
hieſigen Artillerie Caſerne zu legen Seitens des Provinzial

j Landtags ſind 1500 M zu einem Ausbau bewilligt worden

5 Kla
folgende Nummern

erlin
1

Votterte
Berlin 6 Nov Bei der heute beendigten Ziehung der

2 Klaſſe 161 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 6000 M auf Nr 20458 1 Gewinn von 600 M

immer nicht wahrzunehmen Es ſind vorzugsweiſe die anhal Pieg 80139 3 Gewinne von 300 M auf Nr 30807 83183

Leipzig 8 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung derße 96 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf

50000 M auf Nr 94227

5 W engauf Nr 695 6297 8519 20402 20630 25350 27362
35981 41676 42075 48458 50125 50138 51974 612e W e 2 6ra0s ogtts 687

0 au r 4 955 11296 12079 19372 20796 21703
22525 26680 29334 32441 34473 35039 37622 41726 47904 57787
58038 68668 69573 70506 71822 72110 73418 73522 73841 79477
82559 82955 89384 91181 92142 97901 98735

500 M auf Nr 6127 9601 11293 12958 13180 14796 16005
18005 18459 20151 22602 24878 26313 28898 30528 31639 37480
37741 40031 41290 42409 42671 46593 52785 54948 56068 56645
56864 60203 60476 65285 65473 65965 67263 67273 69150 72878
78743 80975 82662 83274 83454 86778 87884 89453 90459 90511
92469 93042 97544 99159 99883

300 M auf Nr 945 1190 1701 1896 1944 2447 2491 2686
Die in Mägdeſprung ruhenden ſterblichen Ueberreſte der 3065 3441 3631 3639 4748 7145 9038 19352 10403 11046 11775

Multer des vor wenigen Tagen verſtorbenen anhalt Staats
miniſters a D v Schaetzell werden auf Wunſch des letzteren
demnächſt nach Ballenſtedt übergeführt werden um ferner an
der Seite derjenigen des Sohnes zu ruhenen

Zur Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung in

12282 16333 16905 17957 18454 19283 20018 22032 23526 25974
27653 28112 28874 28979 30270 30727 33344 33811 35991 36982
39577 39707 40179 41511 41523 42312 43109 43110 43554 45098
48552 52678 53159 53849 55693 55834 56046 57430 57668 58158
58424 58954 59926 59973 60201 61675 63724 64351 65228 65809

Deſſau ſollen bisher etwa 409 Ausſteller ihre Betheiligung 66088 66336 66884 67421 67977 68321 69833 70963 72606 73527
feſt zugeſagt haben Der Garantiefonds wird als geſichert an
geſehen

Am 1 d fand in Jena die Einweihung und Uebergabe
der dort neuerbauten Landes Jrrenanſtalt an den Director

Prof Dr Siebert ſtatt 8Der bekannte Schimmelsteich in Leipzig der den
Leipzigern ſowohl im Sommer während des Fiſcherſtechens als
auch im Winter während der Eisbahn als Tummelplatz dient
ſoll zugefüllt werden um zur Erweiterung der Stadt nach dieſer
Seite hin Platz zu machen

Vermiſchtes
Vom Aufenthalte des Kaiſers in Ludwigsluſt wird nach

träglich noch folgender Vorfall bekannt Bei der Rückkehr von
der Jagd hatte ein Herr aus dem Gefolge des Kaiſers in der
Vorhalle des Reſidenzſchloſſes eine Lefaucheux Patrone aus der
Jagdtaſche verloren und dieſe ſich zwiſchen zwei Flügelthüreneingeklemmt ſo daß beim Zumachen der Thür die Patrone
explodirte und ihre Kugel dem alten Schloßvortier Brümmel durch
einen Zipfel des Mantels fuhr Dieſer plötzlich im Schloß gefallene
Schuß rief beſonders unter der vor dem Portal verſammelten
Menge große Beſorgniß hervor ein Gerücht als ſei ein
Attentat auf den Kaiſer beabſichtigt worden verbreitete ſich
ſchnell ja ein alter betrunkener Kerl der ſich draußen umher
trieb ward ſogar eine kurze Zeit als vermeintlicher Attentäter
verhaftet aber da ſich ſeine vollſtändige Schuldloſigkeit heraus

zarüber
Bittgeſuch einer Hebeamme an den Kaiſer Auf das Bitt

geſuch einer elbinger Heb eamme welche ihre geburtshülflichen
Jnſtrumente verloren hatte hat der Kaiſer ſoeben der Frau neue
Jnſtrumente zuſtellen laſſen

Proben mit elektriſchem Licht im Reichstagsgebäude haben
am 4 d ſtattgefunden Es waren 8 Flammen in Thätigkeit
geſetzt davon 4 im Foyer und je 2 in den Fractionszimmern
der Nationalliberalen und des Centrums Die Probe bewies
daß das Gaslicht in den Reſtaurationsräumen und den an das
Foyer anſtoßenden Gängen ſich ſchlecht mit dem hineinſcheinenden
elektriſchen Lichte verträgt Es läßt ſich daher vorausſehen daß
auch dieſe Räume mit dem gleichen Lichte verſehen werden müſſen
Die Beleuchtung der Fraktionsſitzungszimmer durch je 2 Flam
men iſt eine für jedes Auge ausreichende und durchaus ange
nehme Eine fühlbare Wirkung auf den Lichteffekt übt jedoch
die Farbe der Wände und Decken aus Jn dem Zimmer Nr 5
mit heller Wandfarbe iſt die Lichterſcheinung eine bei Weitem
vollere als in dem dunkel gehaltenen Zimmer Nr 14

Gold in Schottland gefunden Jn der Grafſchaft Roßſhire
iſt auf dem Gute des Sir Charles Roß Golderz in guter Qua
ſität gefunden worden Ob es in genügender Menge vorhanden
iſt um eine Ausbeute zu rechtfertigen wird nicht geſagt Auf
den Gütern des Herzogs von Sutherland
land wird bereits Gold gefördert indeſſen mehr aus Liebhaberei
des Beſitzers als zum lohnenden Ertrag

Steinbrecherkrankheit Nach einem Vortrage des Dr Leo
tritt überall wo Sandſteine bearbeitet werden eine eigenthüm
liche die ſog Steinbrecherkrankheit auf und richtet unter den
Arbeitern große Verheerungen an indem ſie dem Kräftigſten ein
langes Siechthum und einen frühen Tod bereitet Die Zahl der
Steinbruchsarbeiter in dem nur wenige Quadratmeilen umfaſſen
den ſächſiſchen Sandſteingebiete betrug 1878 nach amtlichen Er
örterungen 2651 Perſonen und zwar waren davon 1725 Mann
als Ausſchläger und Hacker 82 Mann als Hohlmacher 785 Mann
Räumer und 59 Frauen als Räumerinnen beſchäftigt Rechts
und links der Elbe waren 64 Steinbruchcomplexe mit 538 Brü
chen 331 Brüche in Betrieb vorhanden Der feine Sandſtein
ſtaub welcher ſich auf allen Werkplätzen überaus läſtig erweiſt
zeigt ſeinen gefährlichen Einfluß bereits nach 4 bis 5 jähriger
Arbeit Die meiſt ſeit der Confirmation in den Brüchen beſchäf
tigte Jugend bringt oft ſchon zur Zeit der militäriſchen Stel
lung die Symptome der Krankheit mit im Ganzen ſtellt ſich
r a rtttiche Lebensalter dieſer Arbeiter überhaupt nur
au ahreEin Student Oldrich Koſſuth hat ſich am 3 d in Berlin
elbſt entleibt Die angeſtellten Recherchen haben ergeben daß
er Verſtorbene ein Verwandter des berühmten ungariſchen r

tators iſt Koſſuth war Student der Naturwiſſenſchaften Er
machte ſeinem Leben in einem Querwege der Siegesallee im
Thiergarten durch einen Schuß in den Kopf ein Eade Von
ſeinem Vorhaben hatte er ſeinen Angehörigen in Prag briefliche
Mittheilung gemacht Ueber die Motive e That fehlt bis jetzt
jeder Anhaltspunkt Die Ueberführung der Leiche nach Oeſter
reich ſollte am 5 erfolgen

Ein ehrlicher Finder Ein charlottenburger Bürger fand
am Mittwoch eine Brieftaſche mit einem Jnhalte von 8400 Mk
Kurz nachdem der Finder ſeinen Fund auf dem Polizeiburegu
abgeliefert hatte meldete ſich auch der erſchreckte Verlierer ein

Berlin Auf die ausgeſetzte Prämie von 500 MKaufmann aus
verzichtete der Finder

Todesfälle
ken

Jn der Nacht zum 6 d ſtarb in Berlin im Alter von 74 Jahren
der ruſſiſche Staatsralh Maximilian Hein e Bruder Heinri

Der Kaiſer erfuhr erſt einige Stunden
ſpäter bei der Tafel von dem ganzen Vorfall und lachte

im Norden von Schott Sä
Sä
Goth G
Deu
Pr

76735 77026 77284 79806 81331 81681 82242 82563 84031 85146
86918 87877 88870 90359 90433 93946 95316 95385 95973 96461
97822 98592 98920

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Discontoerhöhung Die Bank von England hat am

6 d den Discont von 2 auf 3 Proz erhöht

Magdeburg 6 Nov Landweizen 205 222 Rauh
weizen 195 207 Roggen 168 189 Chevaliergerſte 19
220 Landgerſte 175 185 Hafer 143 153 M per 1000 Klgr

Kartoffelſpiritus Locowaare höher Termine ſteigend
Loco ohne Faß 58,5 ab Bahn 59,05 Novbr und
Nov Dez 58,5 Dez Jan 58,8 Jan Febr 59,0
Febr März April Mai M ver 10,900 h mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M per 100 Liter Rübenſpiritus feſt
Loco 56,5 M

rer 6 Nov Weizen 21,18 21,76 Roggen19,05 19,64 Gerſte 17,00 17,67 Hafer 12 00 13,00
Erbſen 00 Speiſebohnen 90 Linſen 00 Kartoffeln
5,50 6,50 Stroh 3,50 4,50 Heu 5,00 6,00 M ver100 Sieg Rindfleiſch 1,00 1,36 M Schweinefleiſch 1,10 1,2

Kalbfleiſch 0,80 1 Hammelfleiſch 0,60 80 Speck
1,60 1,80 Butter 1,80 0,00 EßButter 30 2,50 M
per 1 Klagr Eier 3,60 80 Käſe 00 M ver Schock

Leipzig 6 Nov Weizen netto loco 224 234 M bz Roggen
netto loco 178 188 M bz fremder 165 175 M bz Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco 140 150 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 158 M bez amerikaniſcher 150
M bez Raps netto loco 235 240 M bez per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 13 M Br Rüböl netto loco 56,00 M
bz Nov Dez 56,00 M bz Dez Jan 56 M B per 100 Kilo
Sviritus ver 100 000 Lit o ohne Faß loco 57,00 M G

Berlin 5 Nov Weizen 100 Kgr 23,10 23,40 Roggen
17,60 18,00 Gerſte 19,00 19,60 Hafer 15,00 15,40 M
Richtſtroh 100 Kar 4,75 5,75 Heu 4,00 7,00 M Erbſen
20 30 Linſen 24 48 M Speiſebohnen weiße 22 38 M
Kartoffeln 5,00 7,50 M Rindfleiſch 1 Kgr 1,10 1,40

Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,09 1,40 Ham
7 ehe Butter 1,60 2,80 Eier 60 Stück

,6

Berliner Vörſe vom 6 November
Deutſche n ausländiſche un

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,90 bzB 4 Brg Märk VI 102,25 bze ol 4 Anl 104,50 bz 4 do VII 101,29 B

do 400 96,99 bz 4 do ViIII 101,00 G3 h StaatsSch Sch 96 00 bz
n W 1855 144,00 bz

u Neum Pfdbr 91,00 bz

ä P 490ächſ Rentenbr 490 98,50 G
Präm Pfdbr 113,50b

u dere br 103,50
590Bod Pfdbr 102,00 bz

do Central o 111 40 G
do Hyp Act do 100,50bzG

Ruſſ BodenCr do 77,30 bzG
do Eentral do do 76,90 bz 4 do 1869 102,20

Amerik Bonds 590 fd 100,80 G 696 do Coſ Odbg 103,76 G
Oeſt 59,10 bzB 50 KaſchauOderberg 70,40bzB
do Sſlber Rente 60,90 bzB 420 Rechte Oderufer 101,80G

Jtalieniſche Rente 77,50 bz e Rheiniſch

590 do IX 104,60 B
4 Berl Anhalt C 101,3 Gi Ber Magb V 101,25B
Berl Stettin gar IV 103,00 G

do VII 101,25bz4 Cöln Mind VI 101,10 G
r ar 103,30G4 Magdb Leipz A 103 50bG

490 do do B 95,50 G
59 MainzLudwh 76 104,40 B
4129 Oberſchl H 10280 9

c

Rumänier s 29o Rhein gar 103,00 GRuſſ Engl 50 1872 86,30bzG 480Tbüringer S 102,25 B
Eiſenbahn StammActien 4 V do V S 102,25B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 138,59 bz
Disconto Comm 172,50 bz

Bergiſch Märkiſche 91,80 bzBerl ter 99,30 bz
Berlin Görlitzer 16,40 bz
Berlin Hamburger 180,00 G
Berl Potsd Madb 93,25 G Leipz Credit Anſt 144,50 bz
CölnMindener 143,00 bz G Magdeb Privatbank 112,00 G
Halle Sorau Guben 14,25 bz G Meininger CreditBk 82,75 bzG
Magdb 141,50 b Credit Anſtalt50 bz Odo ehe B 85,25bzG Koſt sbank 158,60 bzG

do do C 115,75bG Sächſ Bank 112,90 bz
Oberſchleſiſche A u C 166,70bz Schleſ BankVerein 102,90 bzG

do Lit B gar 142,75 bz Weimariſche Bank 40,75 bzG
KaſchauOderberg 49,75 bz Deſſauer Gas 159 90 bz
Thüringer Tit K 142 25 z Kön u Laurahütte 93,20 bzG

da Lit B gar 95,20 bz Phönix Peraw 74,75 bzG
do Lit C gar 103,75bzG D Lit aaalbahn St Pr 37,90 bzG Dortmunder Union 15 30 G

eſt Südbahn Vomb Zu Gußſtahl 73,75 bz
Rumänier 43 75 bz Hörd Hütten Verein 58,50bzG

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 6 Nov Ab Unterh 1,76 7 Morg 1,76
Unſtrut Artexn 6 Nov Ab am enPegel 0,56
Elbe 6 Nov Magdeburg am Pegel 121 Torgau 0,68

ch Wittenberg 1,10 Roßlau 0,70 Barby 1,20 Dresden 5 Nov 1,10



n W e VWegen Domicil Veränderung beabſichtige ich mein großes
Hauben Coiffüren Ränder Riumen Ballkränze etc etefen Garnirte Hüte von Mk 2,50 Hüte die früher Mk 15 gekoſtet von 7 Mk 50 Pfg

Lager garnirter und ungarnirter Hüte
zu ganz enorm billigen Preiſen auszuverkau

ganz feine Sachen von 60 Pfg unmodern gewordene Vilzhüte von 25 Pfg an
A I Ooeppe Putzgeſchäkt Markt 24

d 2

Ballbouquets

W oll Wwaaren
AnangasKopf Theater Concert und Promenaden Tücher in

aroßartigſter Auswahl von 75 4 an
Elegant garnirte Auanas Kopftücher 2 50
ZephyrWaffelTaillentücher reine Wolle 1
Zephyr Knüvftücher reine Wolle 25
Zephyr Waffel Manteltücher Dtizd 1

eſtrickte wollene Ringel Kinderſtrümpfe von 30 4 ab
Geſtrickte wollene Frauenſtrümpfe 75
Geſtrickte wollene Herrenſtrümpfe 40 4

S Schwere geſtrickte Herren Unterbeinkleider 90
J Vicogne und Merino Geſundheitshemden 1 25

Wollene Herren Oberhemden 1 A 75 ß
Strick und J r aus beſten Wollgarnen in allen Größen von

1 a abHalbwollene wollene und halbſeidene Cachenez von 25 4 ab
Reinſeidene Herren Cachenez in großartiger Auswahl 2 50
Reinſeidene Damen Cachenez in den neueſten Deſſins v 1 ab
Seidene Knüpf und Manteltücher echte Naghaſacki v 35 4 ab

r ö h

Reeller Ausverkauf
meines wie bekannt nur aus den beſten und gediegenſten Stoffe
beſtehenden reichhaltigen Lagers von

Leinen u Baumwollenwaaren etc
zu und unter dem Selbſtkoſten Preiſe

IIXIIIIIII
für Damen in großartigſter Auswahl aus nur reinwollenem Filz mit

s eleganten Garnirungen von 2 ab
J Mädchen Filzröcke mit Bordüre und elegant languettirt v 1 ab
I Damen Nöcke von beſtem Köper Flanell elegant languettirt 4 S
J Damen Beinkleider von beſtem Köper Flanell elegant languettirt

h Mädchen Beinkleider vom beſten KöperFlanell elegant languettirt
von 1 25 4 ab

G enJ offeriren wir um unſer großes Lager darin zu räumen zu bedeutend

herabgeſetzten Preiſen eFern g armen Meter 30
Winde Meter von 454 ab

Unſere anerkannt guten von ſchwerſter engl Waare ſauber S e

und dauerhaft gearbeiteten Dehte Angorafelle

Leipzig
Katharinenstrasse 3

fabrikate

Dowlas 7 Wäsche e Pabrikate in neuesten geschmackvollsten
J verkaufen wir noch immer zu alten billigen Preiſen Färbungen 8,50 10 Mk

Oberhemden Pult Bettvorlagenmit eleganten fachen SchnurEinſätzen amerikaniſche Facons 2 75 S Mk
nach Maaß ohne Preiserhöhung

Ferner offeriren wir

als ganz beſonders preiswerth
Größte weiße Waffelbettdecken mit langen Franzen 2

J Elegant mit Seide geſtickte Tuch Tiſchdecken 2 25
J Leinene Damaſt Tiſchdecken 1 A 75
J Rothe Cachemir Tiſchdecken reine Wolle 2
S Elegante Rips Tiſchdecken neueſte Farbenſtellung 5 50

Kriele G Klewitz
Specialgeschäft für Teppich

offeriren zur Saison

Als Neuheit
Salon Fusskisson 5 Mark

Preise niedrig aber fest

große Ulrichsſtraße 17

Malle a
Poststrasss 8

Decken etc

Velour Ahtreter
4 MK

Rohr Abtreter
0,50 1,60 M

I Carrirte haumwoklene Vettzeuge Meter 30 2
J Geſtreifte und rothe Federleinen Meter 75 3
J 54 breiten Häkelſtoff Meter 60Allgem Deutsches Consunm Geschäft Deberziehen

II ind wir in der Lage ſchon mitGroße Ulrichsſtraße II Mk 16 50 abgeben zu können
J Aufträge nach außerhalb werden ſofort u beſtens effectuirt J in beſſerer Se Mk 18

Wiederverkäufern hohen Rabatt e r geng Comblette Anzüger ich Herren in Stoff von Mknmeldungen zu meinem ſyſtemaliſchen Unterricht im Zeichnen ſowie an
im Malen in Oel oder in jeder andern erwünſchten Art ſelbſt auf Stoff Röcke w Mk 10 50
Porzellan für Damen ſehr beliest werden noch entgegengenommen von S Hoſen v Wik S

A Boltze Lehrer der Zeichnen und Malerkunſt Weſten vo ree 2
g uets n atine undJ Double mit undAuf rechtzeitige Aufträge zu Weihnachten für Portraits in Oel Semalt n i S ein 2c und i idemanier I ohne Futter von Mk 50g auf Porzellan in Aquarell auf Elfenbein 2c und in Kreidemanier Jepp a Filz u Velour von

ausgeführt nach Natur oder Photographie in jeder GSröße erlaubt ſichempfehlend aufmerkſam zu machen Mk 25A Boltze Portraitmaler gr Wallſtraße 1 Hambg Lederhoſen
von Mk 6 Lederhoſen vonDen geehrten Bewohnern Gröbzig s und Umgegend zur Nachricht Mk 75

daß ich mich hierſelbſt als I von Mk eerremigetgermacher Arbeltepeſen
etablirt habe und empfehle mich zur Aufertigung von Herrengarderobe jeder
t Gustav Lauuse Ferrenbleidermacher gnaben Anzüge en

Zugleich mache ich ein geehrtes Publiknm aufmerkſam auf mein neu I von Mk 30

eröffnetes 4 ePutz und Weisswaarengeschaäft Kuaben 33 r et
und empfehle mich zur geneigten Berückſichtigung die geſchmackvollſten Sachen wahl von Mk 7

liegen zur Anſicht irtGrobrig im November 1879 Alma Hause Schlafröcke ſanken
ders zu ſehr billigen Preiſen

Rosenberg
Joachimsthal
grohe Rlausſtraße 41
neben Hotel Stadt Zürich

Die
n gros BHolzpantoffel Fabrik En detail
Geiſtſtr 42 Brnst Grändler Geiſtſtr 42

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in ſolid gearbeiteter Waare unter Zuſicherung
igſter Preiſe

Montag

r e

e n n z 8 geeeeehe h e J v u Ah t 7h e 1 lt h e J e wt r We 5 55 o 9 e 3 9 r2 S  r ne m 8 2 d z e 7 J ac v e5

m 4 7 7 a u cn n 7

C h 3
l

7 e
er

nach neueſt Meth ohne Gaumenbl

S deutſche u amerikaniſche Fabrikate

I räumen für 90 empfiehlt

Reparaturen werden ſchnell gefertigt

S ſchon

übherſponnen nur beſte Qualität
m Preiſe bei

Künst Zähns Plomben ete
zweckmässig naturgetreu festsitzend e

Fleischhaner Leipz Str 71
Gold Siiber u Alſenid

Wanren
BReparat u Gravi rungen

prompt u billigst

a ää

Zälhme
nene

Lünstliche

Plomb Reinig Reparat Zahnſchm
beſ ſof Julius Sachse junior
gr Ulrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe

Nähmaſchinen
für Handwerker und Familien
Original Maſchinen Thesinger

S Oo in New York um damit zu

ütscehkgee

Leipzigerſtraße 64

Münchner Wiener und Thüringer
Concert Elegie und kurze Zither

ausgezeichnete Qualität von
18 Mark an

Zithersaiten in Stahl u Seide

ustav Unhlig
untere Leipzigerſtraße

Gewehre
Munition und Jagdutenſilien ſo
wie Revolver und Teſchings ohne

Knall enwpfieyit großer Auswah
aſt

O Hübenthal Büchſenmacher

b

ſtehen feine fette und magere Lanh Verkauf im Gaſthof Jum e e
in Halle Brneh e Rolig Gold Silber Uhren e kauft

Köhler Leipzig Plauenſcheſtr 2 4
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Winter Deberziehert

Buiſer u Reiſemäntel

e ee S XS

F e en 5e 5 e 0 0 I Sc Sh S 9 e

Tanz Unterricht

Neueſte

fabelhaft villig

von 6 Mark an
Schlafröcke

von 12 Mark an
empfiehlt

66 Große Steinſtraße 66

Kaiser Wilhelms Halle
In G bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänzoe
W Konorar billig

A Hardegen Tanzlehrer
Kl Sandberg 5

rothaS BKefſtanrant zum Leldſchlößchen
Sonntag den 9 November

Concert u komiſche Vorträge
der beliebten Singſpielgeſellſchaſt

O Hesse aus Merſeburg
Anfang Abends 7 Uhr

Es ladet freundlichſt dazu ein

V Mohr
Hohenthurm

Sonntag und Montag den 9 u 10
November ladet zur Kirmeß freund
lichſt ein W V eber

Lamdsberg
Montag den 10 November ladet

Freunde und Gönner zur Kirmess
Nachmittag 3 Uhr zum Conceert
Entree 80 u Abends Ball freund
lichſt ein Bd KIöpzig
Corbetha bei Delitz a V
Sonntag und Montag den 9 und

10 November ladet zur Kirmess
freundlichſt ein

Gottfried Richter
Der Ball zur Feier des 15zährigen

Stiftungsfeſtes der gegenſeitigen
Kranken Unterftützungs Geſell
ſchaft findet Montag den 10 Novhr
Abends 8 Uhr auf dem Kühlen Brun
nen ſtatt wozu die geehrten Mitglieder
einladet Das Comiteé
e eeererrereeèTFamilienNachrichten

Als Verlobte empfehlen ſich
Albine Bernicke
Lehrer Friedr Gieso

Friedrichsſchwerz Dalena
Heute wurde meine liebe Frau

Sophie geb Schmalfass von
einem kräftigen Knaben glücklich
entbunden

Berlin den 3 November 1879
Director der ar V beil

rector der chirurgiſchen Abtheilundes ſtädtiſchen Krankenhauſes in 6

Friedrichshain

SSrS e J

Halle a/S Rathhausg II
Reparaturen ſauber u preiswürdig

d

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage
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